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c/o Evangelische Migrations – und Flüchtlingsarbeit,  

Thomas-Mann-Str. 1, 53111 Bonn 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

auch die Bundesstadt Bonn als UN-Stadt  hat in ihrer Ratssitzung am 25. Juni 2009 

mehrheitlich ein „Ja“ gesagt  zur  dauerhaften Aufnahme von Flüchtlingen im Rahmen eines 

Neuansiedlungsprogramms  (Resettlement)  der Bundesregierung. 

Wir als Save-me-Kampagne  Bonn  begrüßen und freuen uns über diesen Ratsbeschluss, 

der die  Bemühungen des Hohen Flüchtlingskommissars der Vereinten Nationen  auf der 

Suche nach dauerhaften Lösungen für besonders schutzbedürftige Flüchtlinge  unterstützt,  

die weder in ihr Heimatland zurückkehren noch im Erstaufnahmeland bleiben können.  

Wir danken dem Rat der Bundesstadt und dem Integrationsrat der Bundesstadt Bonn für 

die Unterstützung dieses Anliegens.  

 

Wir danken auch der Bonner Presse, die durch ihre positive Berichterstattung dieses 

Anliegen mitgetragen hat.    

Für die save me – Kampagne Bonn 

mit freundlichen Grüßen 

Gisela Rubbert  Dr. Hidir Celik 


